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N i e d e r s c h r i f t 
 
über die Sitzung des Ortsgemeinderates Nerdlen am 04.06.2020 im Gemeindehaus in 
Nerdlen. 
Anwesend sind unter dem Vorsitz von Ortsbürgermeister 
 
Wolfgang Maas 
 
die Ratsmitglieder: 
 
Albert Hens 
Dr. Ulrich Killing 
Rudolf Schmitz 
Carsten Spies   
Roland Thielen 
 
Entschuldigt: 
 
Matthias Braun 
 
Schriftführer: 
 
Dr. Ulrich Killing 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet um 19 Uhr die öffentliche 
Sitzung. Er stellt fest, dass Beschlussfähigkeit gegeben ist und die Einladungen form- 
und fristgerecht zugestellt wurden. Änderungswünsche zur Tagesordnung werden 
nicht vorgebracht. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Anlagen    
    zur Entgeltordnung vom Schützen- und Gemeindehaus 

 
Bei der Prüfung der Anlagen zur Entgeltordnung für das Schützen- und Gemeindehaus 
wurden von der Fachabteilung der VG-Daun einige Änderungen vorgeschlagen. 
Ortsbürgermeister Maas stellt die Änderungswünsche den Ratsmitgliedern vor. Es 
bestehen keine Einwände gegen die Änderungswünsche, so dass die Anlagen zur 
Entgeltordnung des Schützen- und Gemeindehauses vom Ortsgemeinderat 
einstimmig angenommen wurden. 

 
2. Beratung und Beschlussfassung über die Angebote und Vergabe   
    Fenster und Fluchttür des Schützenhauses 

 
Die drei Angebote für neue Fenster und die Fluchttür des Schützenhauses wurden von 
Ortsbürgermeister Maas vorgestellt. Nach Beratung wurde vom Ortsgemeinderat 
folgender einstimmiger Beschluss gefasst: Vorbehaltlich einiger Formal - Ergänzungen 
im Angebot wird der Auftrag an ein ortsansässiges Unternehmen erteilt 

 



 

 

3. Beratung und Beschlussfassung über mittelfristige Ziele der    
    Dorfentwicklung 

 
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig, dass entsprechende Aktivitäten zur 
Festlegung einer mittelfristigen Dorfentwicklung aufgenommen werden sollen. Dabei 
sollen die anzustrebenden Ziele unter enger Einbindung der Dorfbevölkerung, z.B. 
mittels eine Fragebogenaktion, festgelegt werden. 

 
4. Beratung und Beschlussfassung über die Bildung eines   
    Ausschusses für die Dorfentwicklung 

 
Nach ausführlicher Diskussion beschließt der Ortsgemeinderat mit 2 Ja, 3 Nein 
Stimmen und einer Enthaltung, dass die Bildung eines Ausschusses für die 
Dorfentwicklung nicht erforderlich ist.  
Stattdessen soll hierfür ein Arbeitskreis gegründet werden. Wer aus der 
Dorfgemeinschaft Interesse an dieser Themenstellung hat und in dem Arbeitskreis 
mitwirken möchte, kann sich bei den Ratsmitgliedern Rudi Schmitz oder Carsten Spieß 
melden. 

 
5. Zuständigkeiten der Ratsmitglieder; Geschäftsbereich 

 
Da kein Ausschuss gebildet wird wurde ist eine Beratung zu diesem TOP nicht 
erforderlich 

 
6. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters, Verschiedenes 

 
- Ortsbürgermeister Maas informiert über den Vorteilsausgleich des 

Zweckverbandes IGP für das Haushaltsjahr 2019 

- Die Abrechnung des Friedhofs Hilgerath ergibt für das Jahr 2019 einen 
Überschuss von 2866,65 Euro 

- Für den Mehraufwand bei der Holzaufarbeitung, aufgrund des 
Borkenkäferbefalls, wurden vom zuständigen Forstrevier im Namen der 
Ortsgemeinde Fördergelder beantragt. Eine Vorabgenehmigung wurde 
zwischenzeitlich erteilt 

- Mit dem Forstamt wurde eine Vereinbarung zur Einlagerung von Rundhölzern 
an der Domäne geschlossen 

- Der Kinderspielplatz „Am Berg“ sowie der Gastank des Gemeindehauses 
sollen mit einem Doppelstegmattenzaun eingezäunt werden. Der 
Ortsbürgermeister wird entsprechende Angebote für die benötigten 
Zaunelemente einholen. 

- Die Kreisverwaltung teilt mit, dass die Firma Innogy die Umstellung der 
Straßenbeleuchtung auf LED Technik anbieten will. Die Stromersparnis 
beträgt lt. Innogy dabei 50 – 70 %. Ebenfalls werden 6 € an Wartungskosten 
pro Brennstelle im Jahr eingespart. Wenn ein konkretes Angebot vorliegt wird 
der Rat sich mit dem Thema weiter beschäftigen 

- Dem Schützenhaus wurde die Hausnummer „An der Treib 32“ zugeteilt 
- Die Jahreshauptinspektion der Spielplätze findet in der Woche vom 22. - 26. 

Juni statt 
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- 7. Anfragen und Wünsche 

 

- Ein Ratsmitglied trug einige aus seiner Sicht nötige Arbeiten im Dorfumfeld 
vor. Da hier einige Stunden Aufwand entstehen werden müssen die Anzahl 
der Arbeitsstunden für den Gemeindearbeiter evtl. ausgeweitet werden.  
 

- Ein Ratsmitglied informiert über die erfolgten Freischneidearbeiten der 
Wirtschaftswege 
 

- Der Vorsitzende informiert über den von einem Bürger gemeldeten und 
zwischenzeitlich reparierten Setzriss am Teer Weg in der Mittelhaid. In dieser 
Maßnahme wurden auch die überhängenden Baum äste entfernt. Weitere 
Maßnahmen wie das Ausgleichen der Absackung erscheinen z. Zt. nicht 
notwendig, weil die Funktion der Nebenstraße dadurch nicht beeinträchtigt ist. 
 

- Ein Ratsmitglied erinnert an den noch nicht vollständigen Hochwasserschutz 
am Gemeindehaus. Einige Winkel im Bereich der Feuerwehr- und 
Garageneinfahrt müssen noch angebracht werden 
 

- Der Standort „Am Berg“ des zweiten Biocontainers wird von den Anwohnern 
kritisch gesehen. Es ist vorgesehenen, diesen Container ebenfalls nach 
Herrichten des 2.Stellplatzes zum Standort „Am Maibaum“ zu verlagern. 

 
Die Sitzung wird gegen 22:45 Uhr geschlossen. 

 
 
Der Vorsitzende                                                     Der Schriftführer 

                                                                                               
 
 (Wolfgang Maas)                                                                   (Dr. U. Killing) 

 
 
Niederschrift per E-Mail an alle Ratsmitglieder,  Fachabteilungen der VG Daun zur weiteren 
Veranlassung bzw. zum Verbleib. 
Nerdlen, den 08.06. 2020 

Wolfgang Maas 

Ortsbürgermeister 
 


